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ALLGEMEINES UND FINANZEN
Curdin Capaul

Das Jahr 2019 stellte den Gemeinderat er-
neut vor zahlreiche Herausforderungen. Vie-
le Infrastrukturen haben das Ende ihrer Le-
bensdauer erreicht und müssen saniert
oder ersetzt werden. Ein Schwerpunkt betrifft 
die Wasserversorgung von Thusis und die-
jenige der Fraktion Mutten und deren Melio-
ration. Mit den angegangenen und teilweise 
fertiggestellten Erneuerungen der Strassen-
körper und den darin verbauten Versor-
gungsnetzen der Alten Strasse und der 
Compognastrasse wurden in einem ersten 
Schritt zwei wichtige Strassenzüge erneuert. 
Weitere wichtige Strassen bedürfen eben-
falls einer Erneuerung und sind in einer 
mehrjährigen Planung zu berücksichtigen. 
Bei allen Vorhaben gilt es, die finanzielle Si-
tuation der Gemeinde einzubeziehen. Einige 
grosse Vorhaben wurden realisiert, es sind 
aber noch viele weitere anstehende Investi-
tionen zu decken. Die Betrachtung der Vor-
haben und der möglichen Finanzierung zeigt 
jedoch eine grosse Abweichung im negati-
ven Bereich. 
Erneute Umstrukturierungen und personelle 
Veränderungen im Bereich Betriebe waren 
weitere grosse und zeitaufwändige Heraus-
forderungen für den Gemeinderat. Auch im 
Bereich der Verwaltung gab es personelle 
Veränderungen, die den Gemeinderat auch 
im laufenden Jahr noch weiter mit zeitauf-
wändigen Organisationsfragen beschäftigen.  

Rechnung 2019
Die Rechnung schliesst bei Aufwendungen 
von CHF 23'816'803.35 und Erträgen von 
CHF 23'559'750.02 mit einem Aufwandüber-
schuss von CHF 257'053.33 ab. Im Budget 
wurde mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 329’700.00 gerechnet. Das geringere 
Defizit konnte vor allem durch höhere Erträ-
ge bei den Finanzen und Steuern sowie rea-
lisierten Gewinnen aus Liegenschaften des 
Finanzvermögens erreicht werden.  

0120 Exekutive
3001.01 Projekte
Bei den Wahlen im November 2018, für die 
Zeit 2019 bis 2021, konnten in der Exekutive 
nicht alle Sitze besetzt werden. Dies erfor-
derte eine interimistische Aufteilung der Auf-
gaben der nicht besetzten Departemente. 

Dieser Aufwand widerspiegelt sich in den 
angefallenen Projektstunden.

0210 Gemeindeverwaltung
3099.00 Übriger Personalaufwand 
Durch personelle Veränderungen im Bereich 
der Verwaltung waren diverse Stellen neu zu 
besetzen. Die Kosten für Personalrekrutie-
rungen verursachten die entsprechende Ab-
weichung vom Budget. 

0220 Bauverwaltung
3130.00 Dienstleistungen Dritter
Auch im Bereich der Bauverwaltung wurde 
der Gemeinderat mit personellen Verände-
rungen konfrontiert. Um die Dienstleistungen 
weiterhin zu sichern, mussten vermehrt sol-
che von Dritten in Anspruch genommen 
werden.

0230 Infrastruktur

Diese Kostenstelle wurde von „Betriebe“ in 
„Infrastruktur“ unbenannt. 

3099.00 Übriger Personalaufwand
Wie vorgängig erwähnt, standen in einigen 
Bereichen personelle Veränderungen an. 
Nach langem Suchen konnte die Stelle des 
Leiters Abteilung Infrastrukturen besetzt 
werden. 

9630 Liegenschaften FV
4120.03 Erlös Camping
Mit der Übernahme des Campingplatzes 
Viamala durch den TCS, hat die Gemeinde 
den in eigener Regie geführten Betrieb wie-
der abgegeben. Die Rechnung konnte mit 
einem Gewinn abgeschlossen werden.  

ÖFFENTLICHE SICHERHEIT
Josef Nauer

Keine Kommentare
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3105.01 Schulmaterial Werken
Sämtliches Material für Handarbeit und Wer-
ken 1.-6. Klasse, inkl. allg. Verbrauchsmate-
rial Handarbeit und Werken. 

3636.00 Schule St. Catharina, Deutschunter-
richt
Situation wie Pos. Kindergarten. Zu Beginn 
des Schuljahres 2019/20 besuchten insge-
samt 25 (23) Schülerinnen und Schüler den 
Unterricht.

2130 Oberstufe
3104.00 Lehrmittel
Unterrichtslehrmittel für Sprache, Mathema-
tik, integrative Fördermassnahmen, Logopä-
die sowie Mediathek, Schreibhefte, CD u. ä.

3105.00 Schul- und Verbrauchsmaterial
Miete Kopiergeräte, Kopiermaterial inkl. To-
ner und Farbpatronen, Verbrauchsmaterial 
pro Schüler (Pauschale), persönlicher Kredit 
pro Lehrperson für diese Position.

3105.01 Schulmaterial Werken
Sämtliches Material für Werken wie Holz, 
Metall, Textil, inkl. allg. Verbrauchsmaterial 
Handarbeit und Werken.

3105.02 Schulmaterial Hauswirtschaft
Sämtliches Material für Hauswirtschaft wie 
Lebensmittel, Verbrauchsmaterial, Ordner 
und Register.

4611.03 Entschädigung vom Kanton Ober-
stufe
Der Nettobeitrag beträgt pro Schüle-
rin/Schüler für die Realstufe CHF 1’460.00
und für die Sekundarstufe CHF 1’380.00. 

4612.00 Schulgelder von anderen Gemein-
den
Die Oberstufe wird gemeinsam mit der Ge-
meinde Masein und dem Schulverband 
Oberheinzenberg geführt. Diese beteiligen 
sich an den anfallenden Schulkosten im 
Verhältnis der Anzahl Schülerinnen und 
Schüler sowie an den Kosten der Infrastruk-
tur. Im Schuljahr 2019/20 besuchten 30 (31) 
Schülerinnen und Schüler die Oberstufe. 

2140 Musikschulen

3612.00 Beitrag Musikschule Viamala
Jährlicher Beitrag gemäss Schülerzahlen der 
Gemeinden nach einem neu festgelegten 
Kostenschlüssel. 

2170 Schulliegenschaften
Der betriebliche Unterhalt der Schulanlagen 
liegt in der Verantwortung der Bauverwal-
tung. Die Budgetierung 2019 für den bauli-
chen Unterhalt und die planmässigen Ab-
schreibungen erfolgte auf falschen Annah-
men. Die Abweichung dieser Positionen ent-
spricht der Differenz zum Budget Schullie-
genschaften. 

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleis-
tungen
Die interne Verrechnung betrifft die Belas-
tung der Personalkosten für die Schulhaus-
warte. Der Unterhalt sämtlicher Aussenanla-
gen durch den Forst- und Werkbetrieb fällt 
ebenfalls in dieser Position an. 

4920.00 Interne Verrechnung von Mieten, 
Benützungskosten
Die Mehrzweckhalle und alle Turnhallen sind 
während der Schulzeit während rund 3’600
Stunden durch Vereine belegt. Die Aula, 
durch verschiedene Anlässe, mit rund 600 
Stunden. Diese sehr hohe Belegung bewirkt 
einen entsprechenden Aufwand für Betrieb 
und Unterhalt. Die interne Verrechnung trägt 
diesem Umstand Rechnung. 

2180 Tagesbetreuung

Der Mittagstisch für die Primarstufe konnte 
«Pinocchio’s Kinderhüeti» übertragen wer-
den. Die Schule entschädigt den Dienst mit 
dem kantonal vorgegebenen Beitrag. Für die 
Oberstufe der auswärtigen Schülerinnen und 
Schüler wird der Mittagstisch in Zusammen-
arbeit mit dem Evang. Pflege- und Alters-
heim abgedeckt. Die Betreuung während der 
Mittagszeit erfolgt durch eine Lehrperson der 
Oberstufe. 

3001.01 Löhne Aufgabenhilfe
Der Personalaufwand für die Aufgabenhilfe 
errechnet sich inklusive der internen Ver-
rechnung der Lehrpersonen (Kto. 3910.01). 
Von den Eltern wird ein Beitrag pro Semes-
ter erhoben. Die Entschädigung des Kantons 
betrifft die Aufgabenhilfe wie auch die Mit-
tagsbetreuung. 

2190 Schulleitung und Schulverwaltung
3010.01 Löhne Schulleitung/Sekretariat
Die Schulleitung und das Sekretariat sind mit 
einem Pensum von 150-Stellenprozenten 
besetzt.

BILDUNG
Werner Casutt

21 Obligatorische Schule
Die Budgetierung erfolgte aufgrund der zur 
Zeit der Erstellung bekannten Grundlagen. 
Die Rechnung enthält im jeweiligen Kalen-
derjahr zwei überlappende Schuljahre, so-
dass der Planungshorizont über 12 Monate 
hinausgeht. Nicht genau bekannte Grössen 
wie Schülerzahlen, Pensenplanung und wei-
tere Positionen erschweren eine genaue 
Vorgabe. 
Die Einführung und Umsetzung des Lehr-
plans 21 (LP21 GR) hat im 2016 begonnen 
und wird im 2021 abgeschlossen. Die Auf-
nahme neuer Unterrichtsinhalte, erweiterte 
Lektionentafeln sowie entsprechende An-
passungen der Infrastruktur sind mit Kosten-
steigerungen verbunden. Dazu kommen 
Klassenteilungen, um den Qualitätsansprü-
chen gerecht zu werden, wie auch die inten-
sive Weiterbildung der Lehrpersonen. Für 
einige Positionen wurden die nötigen Nach-
tragskredite eingeholt. Diese sind im 
Budgetbetrag nicht berücksichtigt. 
Die Rechnung 2019 schliesst mit rund 
CHF 307’000.00 oder rund 6 % über dem 
budgetierten Betrag ab. Eine grosse Abwei-
chung zum Budget ist in der Position der 
Schulliegenschaften begründet.

Die Schule in Zahlen (Schuljahr 2019/20)
An der Schule unterrichten 56 Lehrpersonen 
mit Voll- und Teilpensen, inkl. Heilpädago-
gen (Vorjahr 51). Insgesamt ergeben sich 
3482 Stellenprozente, d.h. rund 35 Vollzeit-
stellen (Vorjahr 3205 Stellenprozente bzw. 
rund 32 Vollzeitstellen)

Total 351 (334) Schülerinnen und Schüler

� Kindergarten 62 (63) Kinder (Dorf, Com-
pogna) in 4 (4) Kindergärten.

� Primarstufe 182 (167) Schülerinnen und 
Schüler in 13 (13) Klassen, inkl. Kombi-
klassen.

� Oberstufe 107 (104) Schülerinnen und 
Schüler in 6 Klassen.

2110 Kindergarten
Aufgrund der steigenden Kinderzahlen und 
des erhöhten Förderbedarfs wurde auf das 
Schuljahr 2018/19 ein 4. Kindergarten eröff-
net. Die Massnahme hat sich bewährt und 

ermöglicht den Lehrpersonen einen zeitge-
mässen Unterricht.  

3636.00 Schule St. Catharina, Deutschunter-
richt
Im Gesetz und der Verordnung ist festgelegt, 
dass die Schulträgerschaft Förderunterricht 
für fremdsprachige Schülerinnen und Schü-
ler anbieten muss. Der Förderunterricht fin-
det während der ordentlichen Unterrichtszeit 
statt. Die Schule Thusis hat den entspre-
chenden Unterricht der Schule St. Catharina 
in Cazis übertragen. Der Anteil an fremd-
sprachigen Kindern variiert zwischen 33 %
und 75 %. Zu Beginn des Schuljahres 
2019/20 besuchten insgesamt 30 (33) Kinder 
den Unterricht.

4611.01 Entschädigung Kanton für Deutsch-
unterricht
Der Kanton leistet einen finanziellen Anteil 
von CHF 85.00 pro erteilte Unterrichtsein-
heit. Dieser Ansatz gilt für alle Stufen. Durch 
eine Neuregelung mit dem Amt für Volks-
schule und Sport übernimmt die Schule Thu-
sis die Abrechnungen mit der Schule St. 
Catharina für alle angeschlossenen Ge-
meinden. 

4611.02 Entschädigung Kanton für sonder-
pädagogisches Angebot
An den Kosten der Schulträgerschaften für 
das sonderpädagogische Angebot im nie-
derschwelligen Bereich beteiligt sich der 
Kanton mit einer jährlichen Pauschale von 
CHF 300.00 pro Schülerin und Schüler. Die-
ser Ansatz gilt für alle Stufen. 

4611.03 Entschädigung Kanton für Kinder-
gartenstufe
Der Nettobeitrag beträgt pro Kind CHF
960.00. Der gleiche Ansatz gilt auch für die 
Primarstufe. 

2120 Primarstufe

3104.00 Lehrmittel
Unterrichtslehrmittel für Sprache, Mathema-
tik, integrative Fördermassnahmen, Logopä-
die sowie Mediathek, Schreibhefte, CD u. ä.

3105.00 Schul- und Verbrauchsmaterial
Miete Kopiergeräte, Kopiermaterial inkl. To-
ner und Farbpatronen, Verbrauchsmaterial 
pro Schüler (Pauschale), persönlicher Kredit 
pro Lehrperson für diese Position.
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3105.01 Schulmaterial Werken
Sämtliches Material für Handarbeit und Wer-
ken 1.-6. Klasse, inkl. allg. Verbrauchsmate-
rial Handarbeit und Werken. 

3636.00 Schule St. Catharina, Deutschunter-
richt
Situation wie Pos. Kindergarten. Zu Beginn 
des Schuljahres 2019/20 besuchten insge-
samt 25 (23) Schülerinnen und Schüler den 
Unterricht.

2130 Oberstufe
3104.00 Lehrmittel
Unterrichtslehrmittel für Sprache, Mathema-
tik, integrative Fördermassnahmen, Logopä-
die sowie Mediathek, Schreibhefte, CD u. ä.

3105.00 Schul- und Verbrauchsmaterial
Miete Kopiergeräte, Kopiermaterial inkl. To-
ner und Farbpatronen, Verbrauchsmaterial 
pro Schüler (Pauschale), persönlicher Kredit 
pro Lehrperson für diese Position.

3105.01 Schulmaterial Werken
Sämtliches Material für Werken wie Holz, 
Metall, Textil, inkl. allg. Verbrauchsmaterial 
Handarbeit und Werken.

3105.02 Schulmaterial Hauswirtschaft
Sämtliches Material für Hauswirtschaft wie 
Lebensmittel, Verbrauchsmaterial, Ordner 
und Register.

4611.03 Entschädigung vom Kanton Ober-
stufe
Der Nettobeitrag beträgt pro Schüle-
rin/Schüler für die Realstufe CHF 1’460.00
und für die Sekundarstufe CHF 1’380.00. 

4612.00 Schulgelder von anderen Gemein-
den
Die Oberstufe wird gemeinsam mit der Ge-
meinde Masein und dem Schulverband 
Oberheinzenberg geführt. Diese beteiligen 
sich an den anfallenden Schulkosten im 
Verhältnis der Anzahl Schülerinnen und 
Schüler sowie an den Kosten der Infrastruk-
tur. Im Schuljahr 2019/20 besuchten 30 (31) 
Schülerinnen und Schüler die Oberstufe. 

2140 Musikschulen

3612.00 Beitrag Musikschule Viamala
Jährlicher Beitrag gemäss Schülerzahlen der 
Gemeinden nach einem neu festgelegten 
Kostenschlüssel. 

2170 Schulliegenschaften
Der betriebliche Unterhalt der Schulanlagen 
liegt in der Verantwortung der Bauverwal-
tung. Die Budgetierung 2019 für den bauli-
chen Unterhalt und die planmässigen Ab-
schreibungen erfolgte auf falschen Annah-
men. Die Abweichung dieser Positionen ent-
spricht der Differenz zum Budget Schullie-
genschaften. 

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleis-
tungen
Die interne Verrechnung betrifft die Belas-
tung der Personalkosten für die Schulhaus-
warte. Der Unterhalt sämtlicher Aussenanla-
gen durch den Forst- und Werkbetrieb fällt 
ebenfalls in dieser Position an. 

4920.00 Interne Verrechnung von Mieten, 
Benützungskosten
Die Mehrzweckhalle und alle Turnhallen sind 
während der Schulzeit während rund 3’600
Stunden durch Vereine belegt. Die Aula, 
durch verschiedene Anlässe, mit rund 600 
Stunden. Diese sehr hohe Belegung bewirkt 
einen entsprechenden Aufwand für Betrieb 
und Unterhalt. Die interne Verrechnung trägt 
diesem Umstand Rechnung. 

2180 Tagesbetreuung

Der Mittagstisch für die Primarstufe konnte 
«Pinocchio’s Kinderhüeti» übertragen wer-
den. Die Schule entschädigt den Dienst mit 
dem kantonal vorgegebenen Beitrag. Für die 
Oberstufe der auswärtigen Schülerinnen und 
Schüler wird der Mittagstisch in Zusammen-
arbeit mit dem Evang. Pflege- und Alters-
heim abgedeckt. Die Betreuung während der 
Mittagszeit erfolgt durch eine Lehrperson der 
Oberstufe. 

3001.01 Löhne Aufgabenhilfe
Der Personalaufwand für die Aufgabenhilfe 
errechnet sich inklusive der internen Ver-
rechnung der Lehrpersonen (Kto. 3910.01). 
Von den Eltern wird ein Beitrag pro Semes-
ter erhoben. Die Entschädigung des Kantons 
betrifft die Aufgabenhilfe wie auch die Mit-
tagsbetreuung. 

2190 Schulleitung und Schulverwaltung
3010.01 Löhne Schulleitung/Sekretariat
Die Schulleitung und das Sekretariat sind mit 
einem Pensum von 150-Stellenprozenten 
besetzt.

BILDUNG
Werner Casutt

21 Obligatorische Schule
Die Budgetierung erfolgte aufgrund der zur 
Zeit der Erstellung bekannten Grundlagen. 
Die Rechnung enthält im jeweiligen Kalen-
derjahr zwei überlappende Schuljahre, so-
dass der Planungshorizont über 12 Monate 
hinausgeht. Nicht genau bekannte Grössen 
wie Schülerzahlen, Pensenplanung und wei-
tere Positionen erschweren eine genaue 
Vorgabe. 
Die Einführung und Umsetzung des Lehr-
plans 21 (LP21 GR) hat im 2016 begonnen 
und wird im 2021 abgeschlossen. Die Auf-
nahme neuer Unterrichtsinhalte, erweiterte 
Lektionentafeln sowie entsprechende An-
passungen der Infrastruktur sind mit Kosten-
steigerungen verbunden. Dazu kommen 
Klassenteilungen, um den Qualitätsansprü-
chen gerecht zu werden, wie auch die inten-
sive Weiterbildung der Lehrpersonen. Für 
einige Positionen wurden die nötigen Nach-
tragskredite eingeholt. Diese sind im 
Budgetbetrag nicht berücksichtigt. 
Die Rechnung 2019 schliesst mit rund 
CHF 307’000.00 oder rund 6 % über dem 
budgetierten Betrag ab. Eine grosse Abwei-
chung zum Budget ist in der Position der 
Schulliegenschaften begründet.

Die Schule in Zahlen (Schuljahr 2019/20)
An der Schule unterrichten 56 Lehrpersonen 
mit Voll- und Teilpensen, inkl. Heilpädago-
gen (Vorjahr 51). Insgesamt ergeben sich 
3482 Stellenprozente, d.h. rund 35 Vollzeit-
stellen (Vorjahr 3205 Stellenprozente bzw. 
rund 32 Vollzeitstellen)

Total 351 (334) Schülerinnen und Schüler

� Kindergarten 62 (63) Kinder (Dorf, Com-
pogna) in 4 (4) Kindergärten.

� Primarstufe 182 (167) Schülerinnen und 
Schüler in 13 (13) Klassen, inkl. Kombi-
klassen.

� Oberstufe 107 (104) Schülerinnen und 
Schüler in 6 Klassen.

2110 Kindergarten
Aufgrund der steigenden Kinderzahlen und 
des erhöhten Förderbedarfs wurde auf das 
Schuljahr 2018/19 ein 4. Kindergarten eröff-
net. Die Massnahme hat sich bewährt und 

ermöglicht den Lehrpersonen einen zeitge-
mässen Unterricht.  

3636.00 Schule St. Catharina, Deutschunter-
richt
Im Gesetz und der Verordnung ist festgelegt, 
dass die Schulträgerschaft Förderunterricht 
für fremdsprachige Schülerinnen und Schü-
ler anbieten muss. Der Förderunterricht fin-
det während der ordentlichen Unterrichtszeit 
statt. Die Schule Thusis hat den entspre-
chenden Unterricht der Schule St. Catharina 
in Cazis übertragen. Der Anteil an fremd-
sprachigen Kindern variiert zwischen 33 %
und 75 %. Zu Beginn des Schuljahres 
2019/20 besuchten insgesamt 30 (33) Kinder 
den Unterricht.

4611.01 Entschädigung Kanton für Deutsch-
unterricht
Der Kanton leistet einen finanziellen Anteil 
von CHF 85.00 pro erteilte Unterrichtsein-
heit. Dieser Ansatz gilt für alle Stufen. Durch 
eine Neuregelung mit dem Amt für Volks-
schule und Sport übernimmt die Schule Thu-
sis die Abrechnungen mit der Schule St. 
Catharina für alle angeschlossenen Ge-
meinden. 

4611.02 Entschädigung Kanton für sonder-
pädagogisches Angebot
An den Kosten der Schulträgerschaften für 
das sonderpädagogische Angebot im nie-
derschwelligen Bereich beteiligt sich der 
Kanton mit einer jährlichen Pauschale von 
CHF 300.00 pro Schülerin und Schüler. Die-
ser Ansatz gilt für alle Stufen. 

4611.03 Entschädigung Kanton für Kinder-
gartenstufe
Der Nettobeitrag beträgt pro Kind CHF
960.00. Der gleiche Ansatz gilt auch für die 
Primarstufe. 

2120 Primarstufe

3104.00 Lehrmittel
Unterrichtslehrmittel für Sprache, Mathema-
tik, integrative Fördermassnahmen, Logopä-
die sowie Mediathek, Schreibhefte, CD u. ä.

3105.00 Schul- und Verbrauchsmaterial
Miete Kopiergeräte, Kopiermaterial inkl. To-
ner und Farbpatronen, Verbrauchsmaterial 
pro Schüler (Pauschale), persönlicher Kredit 
pro Lehrperson für diese Position.
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2192 Volksschule Sonstiges
3130.00 Schülerbus
Das Reglement über den Schülertransport 
legt fest, in welchem Umfang sich die Ge-
meinde bzw. die Eltern an den Transportkos-
ten beteiligen. Um eine gleichmässige Aus-
lastung der Kindergärten zu gewährleisten,
sind spezielle Transporte vom Dorf in den
Kindergarten Compogna notwendig. Dies 
liegt daran, dass die Schulanlage Dorf nur 
über einen Kindergarten verfügt. 

4260.01 Elternbeiträge an Schülerbus
Die Elternbeiträge werden, abgestuft nach 
Kindergarten und Primarstufe, erhoben. 

2200 Sonderschulen
3636.01 Heilpädagogischer Dienst - Thera-
piestunden
Für die Anordnung der sonderpädagogi-
schen Massnahmen im niederschwelligen 
Bereich ist die Schulträgerschaft zuständig. 
Die Abklärungen erfolgen im Laufe des 
Schuljahres und sind schwer planbar. Der 
Bedarf anzunehmender Massnahmen liegt in 
der teilweisen Überwälzung von erzieheri-
schen Aufgaben an die Schule. 

2510 Gymnasiale Maturitätsschulen
3611.00 Schulgelder Untergymnasium
Mit dem Inkrafttreten des neuen Finanzaus-
gleichs haben die Gemeinden das Un-
tergymnasium mitzufinanzieren. Der Kosten-
beitrag ist in einer Verordnung des Kantons 
geregelt. 

KULTUR, FREIZEIT, TOURISMUS,
GESUNDHEIT UND SOZIALES

Thomas Rüegg

3410 Sport
3144.00 Baulicher Unterhalt
Unter dieser Position fällt vor allem die 
längst fällige Reparatur der beiden Treppen 
zwischen Schulhaus Compogna und dem 
Allwettersportplatz ins Gewicht.

4110 Spitäler
3612.10 Fallbeiträge
Die Fallbeiträge werden von so vielen Fakto-
ren beeinflusst, dass sie kaum vorauszuse-
hen sind. Die Verschiebung von Stationär zu 
Ambulant macht sich auf der Ertragsseite 
des Spitals immer deutlicher bemerkbar.

4120 Alters-, Kranken- und Pflegeheime
3612.00 Anteil KVG-Pflegekosten
Die Kosten werden durch die Anzahl Fälle 
sowie die Pflegestufe beeinflusst und unter-
liegen deshalb grossen Unsicherheiten in 
der Budgetierung.
.
4210 Ambulante Krankenpflege
3612.01 Spitex
Dieser Betrag entspricht dem Spitex-
Kostenteiler innerhalb der Genossenschaft.

5450 Leistungen an Familien (allgemein)
In der Umsetzung der Politik der frühen 
Kindheit wurden viele Grundlagen für die un-
terschiedlichsten Teilprojekte erarbeitet. Mit 
«Deutsch für die Schule» und «ping:pong» 
starteten im August 2019 zwei erste Angebo-
te erfolgreich. Die Projektleitung ist neben 
der stetigen Weiterentwicklung des Projektes 
ebenfalls sehr erfolgreich in der Sicherung 
von Unterstützungsbeiträgen Dritter unter-
wegs.

5790 Fürsorge
3612.01 Beitrag an BB Mandatsführungskos-
ten
Während der Sockelbeitrag an die Berufs-
beistandschaft einem festgelegten Verteil-
schlüssel entspricht, widerspiegeln die Man-
datsführungskosten die individuell entstan-
denen Betreuungskosten in der Fallführung. 
Im Gegensatz zu den Massnahmekosten, 
die über den Soziallastenausgleich mit dem 
Kanton abgerechnet werden können, bleiben 
die Mandatsführungskosten komplett an der 
Gemeinde hängen.

8400 Tourismus
3199.00 Diverser Sachaufwand
Mit der Neugestaltung der Fahnenmasten-
installation Thusis Süd begründen sich die 
Mehraufwendungen in dieser Position.

VERKEHR
Veselin Stjepanovic

Erfolgsrechnung
6150 Gemeindestrassen
3130.10 Weihnachtsbeleuchtung
Die Mehrkosten sind begründet für die Auf-
wendungen des Weihnachtsmarktes. Dazu 
gehören die Anschaffung von Beleuchtung, 
Hebebühne, Fundamentsockel und Verstre-
bungen für den Christbaum sowie Verkabe-
lungsarbeiten / Strom für diesen Anlass.

3131.00 Planungen und Projektierungen 
Dritter
Die Vorleistungen des beauftragten Ingeni-
eurbüros für Vorprojekt und Kostenschät-
zung Parkierung alte Tennisplätze Pantun 
wurden aus der Investitionsrechnung in die 
Erfolgsrechnung umgebucht. Die Projekt-
und Bauleitung für die Grenzbereinigung und 
Belagsanpassung Steinigs Wegli sind zu-
sätzlich aufgelaufen.

3131.01 Verkehrsplanung innerorts
Ursprünglich war nur die Planungsarbeit für 
die Erschliessung Thusis Nord / Cazis Süd 
geplant. Diese wurde nicht ausgeführt. Statt-
dessen wurde ein Massnahmenbericht zur 
Umsetzung der behindertengerechten Bus-
haltestellen und eine Variantenstudie für die 
Bushaltestelle beim Spital Thusis in Auftrag 
gegeben.

3141.00 Unterhalt Strassen / Verkehrswege 
Infolge der Grenzbereinigung Steinigs Wegli 
mussten Anpassungen an den Stützmauern 
sowie Belägen gemacht werden. Diese Kos-
ten waren im Budget nicht vorgesehen.
Bei den jährlichen Unterhaltsarbeiten wurden 
die Kosten durch den Ingenieurauftrag 
(Submission Belagsarbeiten) sowie Mehr-
aufwendungen für diverse Belagsreparatu-
ren überschritten.

3141.01 Unterhalt Schneeräumung
Durch den im Vergleich zum Vorjahr stren-
geren Winter, fielen im Bereich der Schnee-
räumung massiv höhere Aufwendungen als 
budgetiert an. Hinzu kommt, dass im zweiten 
Halbjahr die Schneeräumung in Mutten an 
einen Dritten vergeben wurde, was im 
Budget nicht vorgesehen war.

3910.05 Interne Verrechnung Schneeräu-
mung
Die internen Leistungen stehen im Zusam-
menhang mit der Pos. 3141.01.

6154 Strassenbeleuchtung
3141.20 Unterhalt Strassenbeleuchtung 
Die Umrüstung auf LED-Beleuchtung war in 
Thusis und Mutten nicht vorgesehen. 

Investitionsrechnung
6150 Gemeindestrassen
5010.21 Bahnhofplatz
Gemäss Gemeinderatsbeschluss vom 
11.06.2018 stimmte der Gemeinderat der 
Übernahme und damit einhergehend der 
Sanierung der Äusseren Bahnhofstrasse zu. 
Ein Teil der Umsetzung erfolgte im Jahr 
2018 (Tragschicht). Der Einbau der Deck-
schicht und auch die definitive Rechnungs-
stellung durch die RhB erfolgte im Jahr 
2019. 
Die Kostenüberschreitung ist hauptsächlich 
begründet durch einen höherwertigen Be-
lagsaufbau als ursprünglich geplant.

5010.27 Lehnenbrücke Neudorfstrasse, 2
Etappen
Das Geländer der Lehnenbrücke (inkl. Inge-
nieurarbeiten) wurde im Budget nur teilweise 
berücksichtigt. Dieses musste vollumfänglich 
durch die Gemeinde finanziert werden ob-
wohl man anfangs bei den Projektkosten 
noch von einer Beteiligung des Tiefbauam-
tes Graubünden von 50 % ausgegangen ist.

UMWELTSCHUTZ, RAUMORDNUNG
Marlene Hürlimann

Erfolgsrechnung
7101 Wasserwerk
3130.00 Dienstleistungen Dritter
Für Beweissicherungen und Messungen
mussten Dienstleistungen Dritter in An-
spruch genommen werden. Zusätzlich sind 
diverse nicht vorgesehene Arbeiten wie Er-
satz Wasserzähler, fällige Sicherheitsnach-
weise der elektrischen Installationen sowie 
Leckortungen angefallen.
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2192 Volksschule Sonstiges
3130.00 Schülerbus
Das Reglement über den Schülertransport 
legt fest, in welchem Umfang sich die Ge-
meinde bzw. die Eltern an den Transportkos-
ten beteiligen. Um eine gleichmässige Aus-
lastung der Kindergärten zu gewährleisten,
sind spezielle Transporte vom Dorf in den
Kindergarten Compogna notwendig. Dies 
liegt daran, dass die Schulanlage Dorf nur 
über einen Kindergarten verfügt. 

4260.01 Elternbeiträge an Schülerbus
Die Elternbeiträge werden, abgestuft nach 
Kindergarten und Primarstufe, erhoben. 

2200 Sonderschulen
3636.01 Heilpädagogischer Dienst - Thera-
piestunden
Für die Anordnung der sonderpädagogi-
schen Massnahmen im niederschwelligen 
Bereich ist die Schulträgerschaft zuständig. 
Die Abklärungen erfolgen im Laufe des 
Schuljahres und sind schwer planbar. Der 
Bedarf anzunehmender Massnahmen liegt in 
der teilweisen Überwälzung von erzieheri-
schen Aufgaben an die Schule. 

2510 Gymnasiale Maturitätsschulen
3611.00 Schulgelder Untergymnasium
Mit dem Inkrafttreten des neuen Finanzaus-
gleichs haben die Gemeinden das Un-
tergymnasium mitzufinanzieren. Der Kosten-
beitrag ist in einer Verordnung des Kantons 
geregelt. 

KULTUR, FREIZEIT, TOURISMUS,
GESUNDHEIT UND SOZIALES

Thomas Rüegg

3410 Sport
3144.00 Baulicher Unterhalt
Unter dieser Position fällt vor allem die 
längst fällige Reparatur der beiden Treppen 
zwischen Schulhaus Compogna und dem 
Allwettersportplatz ins Gewicht.

4110 Spitäler
3612.10 Fallbeiträge
Die Fallbeiträge werden von so vielen Fakto-
ren beeinflusst, dass sie kaum vorauszuse-
hen sind. Die Verschiebung von Stationär zu 
Ambulant macht sich auf der Ertragsseite 
des Spitals immer deutlicher bemerkbar.

4120 Alters-, Kranken- und Pflegeheime
3612.00 Anteil KVG-Pflegekosten
Die Kosten werden durch die Anzahl Fälle 
sowie die Pflegestufe beeinflusst und unter-
liegen deshalb grossen Unsicherheiten in 
der Budgetierung.
.
4210 Ambulante Krankenpflege
3612.01 Spitex
Dieser Betrag entspricht dem Spitex-
Kostenteiler innerhalb der Genossenschaft.

5450 Leistungen an Familien (allgemein)
In der Umsetzung der Politik der frühen 
Kindheit wurden viele Grundlagen für die un-
terschiedlichsten Teilprojekte erarbeitet. Mit 
«Deutsch für die Schule» und «ping:pong» 
starteten im August 2019 zwei erste Angebo-
te erfolgreich. Die Projektleitung ist neben 
der stetigen Weiterentwicklung des Projektes 
ebenfalls sehr erfolgreich in der Sicherung 
von Unterstützungsbeiträgen Dritter unter-
wegs.

5790 Fürsorge
3612.01 Beitrag an BB Mandatsführungskos-
ten
Während der Sockelbeitrag an die Berufs-
beistandschaft einem festgelegten Verteil-
schlüssel entspricht, widerspiegeln die Man-
datsführungskosten die individuell entstan-
denen Betreuungskosten in der Fallführung. 
Im Gegensatz zu den Massnahmekosten, 
die über den Soziallastenausgleich mit dem 
Kanton abgerechnet werden können, bleiben 
die Mandatsführungskosten komplett an der 
Gemeinde hängen.

8400 Tourismus
3199.00 Diverser Sachaufwand
Mit der Neugestaltung der Fahnenmasten-
installation Thusis Süd begründen sich die 
Mehraufwendungen in dieser Position.

VERKEHR
Veselin Stjepanovic

Erfolgsrechnung
6150 Gemeindestrassen
3130.10 Weihnachtsbeleuchtung
Die Mehrkosten sind begründet für die Auf-
wendungen des Weihnachtsmarktes. Dazu 
gehören die Anschaffung von Beleuchtung, 
Hebebühne, Fundamentsockel und Verstre-
bungen für den Christbaum sowie Verkabe-
lungsarbeiten / Strom für diesen Anlass.

3131.00 Planungen und Projektierungen 
Dritter
Die Vorleistungen des beauftragten Ingeni-
eurbüros für Vorprojekt und Kostenschät-
zung Parkierung alte Tennisplätze Pantun 
wurden aus der Investitionsrechnung in die 
Erfolgsrechnung umgebucht. Die Projekt-
und Bauleitung für die Grenzbereinigung und 
Belagsanpassung Steinigs Wegli sind zu-
sätzlich aufgelaufen.

3131.01 Verkehrsplanung innerorts
Ursprünglich war nur die Planungsarbeit für 
die Erschliessung Thusis Nord / Cazis Süd 
geplant. Diese wurde nicht ausgeführt. Statt-
dessen wurde ein Massnahmenbericht zur 
Umsetzung der behindertengerechten Bus-
haltestellen und eine Variantenstudie für die 
Bushaltestelle beim Spital Thusis in Auftrag 
gegeben.

3141.00 Unterhalt Strassen / Verkehrswege 
Infolge der Grenzbereinigung Steinigs Wegli 
mussten Anpassungen an den Stützmauern 
sowie Belägen gemacht werden. Diese Kos-
ten waren im Budget nicht vorgesehen.
Bei den jährlichen Unterhaltsarbeiten wurden 
die Kosten durch den Ingenieurauftrag 
(Submission Belagsarbeiten) sowie Mehr-
aufwendungen für diverse Belagsreparatu-
ren überschritten.

3141.01 Unterhalt Schneeräumung
Durch den im Vergleich zum Vorjahr stren-
geren Winter, fielen im Bereich der Schnee-
räumung massiv höhere Aufwendungen als 
budgetiert an. Hinzu kommt, dass im zweiten 
Halbjahr die Schneeräumung in Mutten an 
einen Dritten vergeben wurde, was im 
Budget nicht vorgesehen war.

3910.05 Interne Verrechnung Schneeräu-
mung
Die internen Leistungen stehen im Zusam-
menhang mit der Pos. 3141.01.

6154 Strassenbeleuchtung
3141.20 Unterhalt Strassenbeleuchtung 
Die Umrüstung auf LED-Beleuchtung war in 
Thusis und Mutten nicht vorgesehen. 

Investitionsrechnung
6150 Gemeindestrassen
5010.21 Bahnhofplatz
Gemäss Gemeinderatsbeschluss vom 
11.06.2018 stimmte der Gemeinderat der 
Übernahme und damit einhergehend der 
Sanierung der Äusseren Bahnhofstrasse zu. 
Ein Teil der Umsetzung erfolgte im Jahr 
2018 (Tragschicht). Der Einbau der Deck-
schicht und auch die definitive Rechnungs-
stellung durch die RhB erfolgte im Jahr 
2019. 
Die Kostenüberschreitung ist hauptsächlich 
begründet durch einen höherwertigen Be-
lagsaufbau als ursprünglich geplant.

5010.27 Lehnenbrücke Neudorfstrasse, 2
Etappen
Das Geländer der Lehnenbrücke (inkl. Inge-
nieurarbeiten) wurde im Budget nur teilweise 
berücksichtigt. Dieses musste vollumfänglich 
durch die Gemeinde finanziert werden ob-
wohl man anfangs bei den Projektkosten 
noch von einer Beteiligung des Tiefbauam-
tes Graubünden von 50 % ausgegangen ist.

UMWELTSCHUTZ, RAUMORDNUNG
Marlene Hürlimann

Erfolgsrechnung
7101 Wasserwerk
3130.00 Dienstleistungen Dritter
Für Beweissicherungen und Messungen
mussten Dienstleistungen Dritter in An-
spruch genommen werden. Zusätzlich sind 
diverse nicht vorgesehene Arbeiten wie Er-
satz Wasserzähler, fällige Sicherheitsnach-
weise der elektrischen Installationen sowie 
Leckortungen angefallen.
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3132.01 Honorar für externe Berater
Unvorhergesehene Spezialarbeiten mussten 
ausgeführt werden. Im Weiteren mussten 
zusätzliche Beratungen für die Wasserver-
sorgung in Anspruch genommen werden. 
Zusätzlich wurden nicht aktivierbare Auf-
wendungen aus der Investitionsrechnung der 
laufenden Rechnung zugewiesen. 

3140.01 Unterhalt Netz und Reservoire
Die Reinigung der Reservoire, Wartungsver-
träge, Behebung von Rohrbrüchen, Material-
kosten sowie diverse kleinere Unterhaltsar-
beiten sind in diesem Aufwandposten enthal-
ten. Der Aufwand ist schwer zu budgetieren, 
da der Ersatz von defekten Rohren, Drucktü-
ren oder Reparaturen von Pumpen nicht 
immer vorhersehbar ist.

3140.03 Unterhalt Pumpwerke
Das Pumpwerk Caznerbach wurde unter-
sucht und überwacht, um allfällige Schäden
und Fehlverhalten früh zu erkennen.

7201 Abwasserbeseitigung
3130.00 Dienstleistung Dritter
Die Meteorschächte mussten abgesaugt 
werden.

3140.00 Unterhalt Netz
Laufend anfallende Reparaturen, Schlamm-
sammler absaugen und Spülungen fallen 
hier an. Dieser Unterhalt ist sehr schwer zu 
budgetieren.

7301 Abfallwirtschaft
Der Gemeinderat setzt sich aktuell mit einem
Entsorgungsprojekt auseinander. Die Über-
arbeitung des Gesetzes gehört ebenfalls da-
zu.
Die budgetierten Posten konnten mehrheit-
lich eingehalten werden. Allerdings musste
ein geringer Betrag aus der Spezialfinanzie-
rung entnommen werden. Budgetiert war ei-
ne Einlage in die Spezialfinanzierung. Dies 
ergab sich durch die Mehraufwendungen der 
internen Verrechnungen sowie mit den Min-
dereinnahmen im Vergleich zum Budget.

7900 Raumordnung
3131.00 Honorare Berater, Fachexperten
Hier wird der Aufwand der Fachexperten für 
die Ausarbeitung verbucht, wie z. B. das
kommunal räumliche Leitbild.

3181.01 Ortsplanung
Die Zukunftskonferenz Mutten wurde separat 
abgehalten, um auch diese Leitsätze in das 
kommunale räumliche Leitbild aufzunehmen.

3199.00 Übriger Betriebsaufwand
Hier wurde die Folgeplanung der Digitalisie-
rung GIS-Plan verbucht.

Investitionsrechnung
7101 Wasserwerk
5030.21 Pumpwerk Caznerbach
Der Budgetposten musste nicht verwendet 
werden, da die Pumpen nicht mehr ausstie-
gen und kein Ersatz der Pumpen getätigt 
werden musste. Die Aufwendungen für die 
Vorkehrungen und Überwachung der Pum-
pen, sind in der Erfolgsrechnung unter dem 
Konto 7101.3140.03 verbucht.

5030.22 Pumpwerk Crapteig
Das Pumpwerk Crapteig ist unvorhergese-
hen ausgestiegen. Die Pumpen mussten er-
setzt werden.

5031.60 Erneuerung Wasserversorgung 
Mutten
Die Aufwendungen wurden nach dem Brut-
toprinzip verbucht. Die Beiträge sind im Kon-
to 7101.6310.00 verbucht und ein grosser 
Teil davon wird erst im Jahr 2020 entrichtet.
Danach sollte das Budget aufgehen.

7201 Abwasserbeseitigung
5030.01 Sanierungen Abwasserleitungen
Die vorgesehenen Aufwendungen vom Ka-
nalfernsehen werden erst in die Investitions-
rechnung 2020 einfliessen, da die Arbeiten 
erst Ende 2019, anfangs 2020 abgeschlos-
sen wurden.

5032.31 Compognastrasse 2. Etappe
Im Rahmen der Sanierung Compognastras-
se 2. Etappe wurden auch die rund 80 Jahre 
alten Abwasserleitungen erneuert und in 
einzelnen Abschnitten im Durchmesser aus-
gebaut.

7301 Abfallwirtschaft
5030.01 Kehrichtsammelstellen
Aus der 2. Etappe Sanierung Compog-
nastrasse ergaben sich höhere Kosten für 
die Kehrichtsammelstelle.

7900 Raumordnung
5090.01 Ortsplanung
Im Zusammenhang mit dem kommunalen
räumlichen Leitbild werden erst im Jahr 2020 
Investitionen getätigt und die Ortsplanung 
angegangen.

VOLKSWIRTSCHAFT
René Frauenfelder

8110 Verwaltung Landwirtschaft, Voll-
   zug und Kontrolle

3141.00 Unterhalt Feldstrassen
Für die Alpbewirtschaftung und die Quellen-
sanierung musste auf dem Weg zur Muttner 
Alp ein Geschieberutsch beseitigt werden. 

3199.00 Diverser Sachaufwand
Die Alpgenossenschaft Mutten hat im Auf-
trag der Gemeinde Thusis die Grenzzäune 
auf der Muttner Alp instandgesetzt. Hierfür 
musste neues Zaunmaterial angeschafft und 
vor Ort gebracht werden. Die Energiekosten 
für den Betrieb der Muttner Kuhalp wurden 
noch nicht an die Alpgenossenschaft weiter-
verrechnet.

8200 Forstwirtschaft
Der tiefere Ertrag in der Forstwirtschaft ist 
hauptsächlich auf die tiefen Holzpreise zu-
rückzuführen. Zudem hatten wir eine höhere
Mehrwertsteuer abzuliefern. Bei den Ab-
schreibungen Hochbauten und Waldungen 
wurden zwischen dem Budget und der Jah-
resrechnung zudem die Ansätze verändert.
Die Mehraufwendungen bei der Schneeräu-
mung in Thusis wirken sich auch beim Un-
terhalt der Maschinen und bei der Miete des 
Traktors aus.

3137.00 Mehrwertsteuer Ablieferung
Als Folge von mehr verrechneten Dienstleis-
tungen erhöht sich die Mehrwertsteuerablie-
ferung.

3150.00 Unterhalt Fahrzeuge / Maschinen
Die grössere Beanspruchung durch die 
Schneeräumung verursachte höhere Repa-
raturkosten.

3160.01 Miete Valtra
Als Folge der höheren zeitlichen Beanspru-
chung durch die Schneeräumung stiegen 
auch die Mietkosten an.

3199.00 Diverser Sachaufwand
Es musste mehr Material für Dienstleistun-
gen angeschafft werden, welches weiter ver-
rechnet werden konnte.

3300.40 Planmässige Abschreibungen 
Hochbauten
Abschreibungen auf Investitionen an der 
Schnitzelhalle (neues Dach).

3300.50 Planmässige Abschreibungen Wal-
dungen
Abschreibungen auf Investitionen an Wald-
strassen, welche im Jahr 2018 ausgeführt
aber nicht im Budget 2019 berücksichtigt 
wurden.

4240.01 Dienstleistungen für Dritte
Ausserordentliche Erträge für Ersatzmass-
nahmen sowie Rodungen der letzten Jahre. 
Mehraufwand bei Arbeiten beim Wegkonsor-
tium Übernolla.

4250.00 Erlös aus Holzverkäufen
Wegen der schlechten Holzmarktsituation 
wurde weniger Holz genutzt als geplant. 

4612.00 Kostenanteil Gemeinde Masein
Innerhalb des Forstmandates Masein wur-
den in Absprache gegenüber dem Vorjahr 
massiv weniger Leistungen erbracht.
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3132.01 Honorar für externe Berater
Unvorhergesehene Spezialarbeiten mussten 
ausgeführt werden. Im Weiteren mussten 
zusätzliche Beratungen für die Wasserver-
sorgung in Anspruch genommen werden. 
Zusätzlich wurden nicht aktivierbare Auf-
wendungen aus der Investitionsrechnung der 
laufenden Rechnung zugewiesen. 

3140.01 Unterhalt Netz und Reservoire
Die Reinigung der Reservoire, Wartungsver-
träge, Behebung von Rohrbrüchen, Material-
kosten sowie diverse kleinere Unterhaltsar-
beiten sind in diesem Aufwandposten enthal-
ten. Der Aufwand ist schwer zu budgetieren, 
da der Ersatz von defekten Rohren, Drucktü-
ren oder Reparaturen von Pumpen nicht 
immer vorhersehbar ist.

3140.03 Unterhalt Pumpwerke
Das Pumpwerk Caznerbach wurde unter-
sucht und überwacht, um allfällige Schäden
und Fehlverhalten früh zu erkennen.

7201 Abwasserbeseitigung
3130.00 Dienstleistung Dritter
Die Meteorschächte mussten abgesaugt 
werden.

3140.00 Unterhalt Netz
Laufend anfallende Reparaturen, Schlamm-
sammler absaugen und Spülungen fallen 
hier an. Dieser Unterhalt ist sehr schwer zu 
budgetieren.

7301 Abfallwirtschaft
Der Gemeinderat setzt sich aktuell mit einem
Entsorgungsprojekt auseinander. Die Über-
arbeitung des Gesetzes gehört ebenfalls da-
zu.
Die budgetierten Posten konnten mehrheit-
lich eingehalten werden. Allerdings musste
ein geringer Betrag aus der Spezialfinanzie-
rung entnommen werden. Budgetiert war ei-
ne Einlage in die Spezialfinanzierung. Dies 
ergab sich durch die Mehraufwendungen der 
internen Verrechnungen sowie mit den Min-
dereinnahmen im Vergleich zum Budget.

7900 Raumordnung
3131.00 Honorare Berater, Fachexperten
Hier wird der Aufwand der Fachexperten für 
die Ausarbeitung verbucht, wie z. B. das
kommunal räumliche Leitbild.

3181.01 Ortsplanung
Die Zukunftskonferenz Mutten wurde separat 
abgehalten, um auch diese Leitsätze in das 
kommunale räumliche Leitbild aufzunehmen.

3199.00 Übriger Betriebsaufwand
Hier wurde die Folgeplanung der Digitalisie-
rung GIS-Plan verbucht.

Investitionsrechnung
7101 Wasserwerk
5030.21 Pumpwerk Caznerbach
Der Budgetposten musste nicht verwendet 
werden, da die Pumpen nicht mehr ausstie-
gen und kein Ersatz der Pumpen getätigt 
werden musste. Die Aufwendungen für die 
Vorkehrungen und Überwachung der Pum-
pen, sind in der Erfolgsrechnung unter dem 
Konto 7101.3140.03 verbucht.

5030.22 Pumpwerk Crapteig
Das Pumpwerk Crapteig ist unvorhergese-
hen ausgestiegen. Die Pumpen mussten er-
setzt werden.

5031.60 Erneuerung Wasserversorgung 
Mutten
Die Aufwendungen wurden nach dem Brut-
toprinzip verbucht. Die Beiträge sind im Kon-
to 7101.6310.00 verbucht und ein grosser 
Teil davon wird erst im Jahr 2020 entrichtet.
Danach sollte das Budget aufgehen.

7201 Abwasserbeseitigung
5030.01 Sanierungen Abwasserleitungen
Die vorgesehenen Aufwendungen vom Ka-
nalfernsehen werden erst in die Investitions-
rechnung 2020 einfliessen, da die Arbeiten 
erst Ende 2019, anfangs 2020 abgeschlos-
sen wurden.

5032.31 Compognastrasse 2. Etappe
Im Rahmen der Sanierung Compognastras-
se 2. Etappe wurden auch die rund 80 Jahre 
alten Abwasserleitungen erneuert und in 
einzelnen Abschnitten im Durchmesser aus-
gebaut.

7301 Abfallwirtschaft
5030.01 Kehrichtsammelstellen
Aus der 2. Etappe Sanierung Compog-
nastrasse ergaben sich höhere Kosten für 
die Kehrichtsammelstelle.

7900 Raumordnung
5090.01 Ortsplanung
Im Zusammenhang mit dem kommunalen
räumlichen Leitbild werden erst im Jahr 2020 
Investitionen getätigt und die Ortsplanung 
angegangen.

VOLKSWIRTSCHAFT
René Frauenfelder

8110 Verwaltung Landwirtschaft, Voll-
   zug und Kontrolle

3141.00 Unterhalt Feldstrassen
Für die Alpbewirtschaftung und die Quellen-
sanierung musste auf dem Weg zur Muttner 
Alp ein Geschieberutsch beseitigt werden. 

3199.00 Diverser Sachaufwand
Die Alpgenossenschaft Mutten hat im Auf-
trag der Gemeinde Thusis die Grenzzäune 
auf der Muttner Alp instandgesetzt. Hierfür 
musste neues Zaunmaterial angeschafft und 
vor Ort gebracht werden. Die Energiekosten 
für den Betrieb der Muttner Kuhalp wurden 
noch nicht an die Alpgenossenschaft weiter-
verrechnet.

8200 Forstwirtschaft
Der tiefere Ertrag in der Forstwirtschaft ist 
hauptsächlich auf die tiefen Holzpreise zu-
rückzuführen. Zudem hatten wir eine höhere
Mehrwertsteuer abzuliefern. Bei den Ab-
schreibungen Hochbauten und Waldungen 
wurden zwischen dem Budget und der Jah-
resrechnung zudem die Ansätze verändert.
Die Mehraufwendungen bei der Schneeräu-
mung in Thusis wirken sich auch beim Un-
terhalt der Maschinen und bei der Miete des 
Traktors aus.

3137.00 Mehrwertsteuer Ablieferung
Als Folge von mehr verrechneten Dienstleis-
tungen erhöht sich die Mehrwertsteuerablie-
ferung.

3150.00 Unterhalt Fahrzeuge / Maschinen
Die grössere Beanspruchung durch die 
Schneeräumung verursachte höhere Repa-
raturkosten.

3160.01 Miete Valtra
Als Folge der höheren zeitlichen Beanspru-
chung durch die Schneeräumung stiegen 
auch die Mietkosten an.

3199.00 Diverser Sachaufwand
Es musste mehr Material für Dienstleistun-
gen angeschafft werden, welches weiter ver-
rechnet werden konnte.

3300.40 Planmässige Abschreibungen 
Hochbauten
Abschreibungen auf Investitionen an der 
Schnitzelhalle (neues Dach).

3300.50 Planmässige Abschreibungen Wal-
dungen
Abschreibungen auf Investitionen an Wald-
strassen, welche im Jahr 2018 ausgeführt
aber nicht im Budget 2019 berücksichtigt 
wurden.

4240.01 Dienstleistungen für Dritte
Ausserordentliche Erträge für Ersatzmass-
nahmen sowie Rodungen der letzten Jahre. 
Mehraufwand bei Arbeiten beim Wegkonsor-
tium Übernolla.

4250.00 Erlös aus Holzverkäufen
Wegen der schlechten Holzmarktsituation 
wurde weniger Holz genutzt als geplant. 

4612.00 Kostenanteil Gemeinde Masein
Innerhalb des Forstmandates Masein wur-
den in Absprache gegenüber dem Vorjahr 
massiv weniger Leistungen erbracht.
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